
 
IV. Kongress & XVI. Tagung für Familien- und Systemaufstellungen 

 

DIE GUTE PRAXIS DER FAMILIEN- UND SYSTEMAUFSTELLUNGEN 

FORSCHUNG UND ANWENDUNGEN 

5. – 8. März 2020 

 

Ort: Bilbao (Spanien) – Hotel Gran Bilbao: https://www.hotelgranbilbao.com/ 

Information (Spanisch): Sekretariat AECFS | info@aecfs.net | +34 717 706 293 

Information (Deutsch): Liz Corredor | armonysart8@gmail.com |+34 687 548 023 

Kooperationspartnerpreis für Mitglieder des ÖfS, der DGfS, von infosyon und Systconnect: 

138,- Euro bis zum 31.12.2019 | 162,- Euro ab dem 01.01.2020 

Interessierte TeilnehmerInnen aus dem deutschsprachigen Raum bitten wir um eine 

unverbindliche Voranmeldung bis zum 21.12.2019 über unsere Homepage: www.aecfs.net. 

Wenn bis zu diesem Termin mindestens 25 Voranmeldungen eintreffen, kann die 

Organisation die Übersetzung des gesamten Kongresses anbieten. Alle Interessierten 

werden nach Ablauf der Frist umgehend verständigt, damit die verbindlichen Anmeldungen 

erfolgen und die Reisevorbereitungen getroffen werden können.  

  

Vom 5. – 8. März 2020 findet der IV. Kongress und die XVI. Tagung des Spanischen 

Vereins für Familien- und Systemaufstellungen AECFS statt. Wir treffen einander in 

Bilbao unter dem Titel DIE GUTE PRAXIS DER FAMILIEN- UND 

SYSTEMAUFSTELLUNGEN – FORSCHUNG UND ANWENDUNGEN. Dabei wollen wir 

unsere persönlichen und beruflichen Erfahrungen mit der Methode teilen und so zu 

gemeinsamem Wachstum und Entwicklung beitragen. Unser Wunsch ist es, uns 

berühren und inspirieren zu lassen, indem wir Worte, Bilder und Erlebnisse teilen, die es 

uns ermöglichen, dem Ausgeschlossenen einen wertschätzenden Platz zu geben. 

Wilfried Nelles, Joan Garriga, Tiiu Bolzmann und Fidel Delgado wirken als 

Hauptvortragende mit. Eine Vielzahl von Kollegen und Kolleginnen aus den 

spanischsprachigen Ländern bieten Roundtable-Gespräche, Workshops und Poster an. 

https://www.hotelgranbilbao.com/
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An den Abenden runden kulturelle und gesellige Aktivitäten das Programm ab und 

bieten Gelegenheit, in ungezwungener Atmosphäre Kontakte zu pflegen. 

Während unseres Treffens wollen wir forschen, um die gute Praxis der 

Systemaufstellungen in den verschiedensten Kontexten weiterzuentwickeln, in denen 

wir uns als Menschen und als Familien bewegen. So spannt sich der Bogen vom Feld der 

Therapie zur Pädagogik, den weiteren gesellschaftlichen Bezügen, Organisationen bis 

hin zu zahlreichen anderen Bereichen. 

In diesem Sinne trägt uns der Wunsch, die Aufstellungsarbeit weiter bekannt zu machen 

als ein Werkzeug, das wesentlich dazu beiträgt, durch die Ordnung in der Liebe unsere 

Beziehungen gesunden zu lassen. 

Bilbao, mit seiner bekannten Herzlichkeit, Offenheit und Spontaneität, wird uns den 

geeigneten Rahmen bieten, um all diese Anliegen harmonisch zu verbinden. 

 

Adrián Cardozo Cusi 

Vorsitzender des AECFS 

 

 

Organisationskomitee: 

Kepa Camiña (Koordination), Rafael Castelló, Banesa Sanz, Javier Iribarren, Sonia Morán 

 

Wissenschaftliches Komitee: 

Roberto Vetere (Koordination), Rosa Varela, Griselda Casado, Elena de la Aldea, Pilar Feijoo 

 

  



 
PROGRAMM 

DONNERSTAG, 5. MÄRZ 2020 

15:00 – 16:00 Ankommen und Check-In 

17:00 – 17:30  Eröffnung. Vorsitzender des AECFS und  

17:45 – 19:45 Eröffnungsvortrag. Tiiu Bolzmann: „Die Entwicklung kennt keine Grenzen“ 

  Moderation: Adrián Cardozo 

20:00 – 21:00 Konzert mit dem Chor San Antonio de Iralabarri 

(https://www.coralsanantonio.org/) 

 

FREITAG, 6. MÄRZ 2020 

09:00 – 09:50 Präsentation des ersten vom AECFS veröffentlichten Buches: „El buen hacer 

en Constelaciones Familiares y Sistémicas”1 durch die Herausgeber Peter 

Bourquin und Rosa Varela. 

 Moderation: Rafael Castelló 

10:00 – 11:30 Vortrag. Wilfried Nelles: “Der Lebensintegrationsprozess“ 

 Übersetzung: Ana Villar 

 Moderation: Ana Trallero 

11:30 – 12:00 Pause 

12:00 – 13:50 Parallele Aktivitäten: 

 Roundtable 1: „Die gute Praxis in Forschung und Unterricht“ 

 Francisco Gómez, Miguel Ángel Schiavo, Sara Rodríguez, Gonzalo Andrés 

Jiménez, Manuel Guerrero. 

 Moderation: José María Jiménez 

 

 Workshop 1: Antonia del Castillo – Systemische Pädagogik: “Die Zelle: ein 

Weg zum Verständnis der Ordnungen der Liebe“ 

 
1 „Die gute Praxis der Familien- und Systemaufstellungen“ (Anm. der Übersetzerin) 

https://www.coralsanantonio.org/


 
 Workshop 2: María Elena Suárez: „Die Hausapotheke der Emotionen“ 

14:00 – 15:45 Mittagspause 

16:00 – 17:50 Parallele Aktivitäten: 

 Roundtable 2: „Die gute Praxis in Organisationsaufstellungen, Systemischem 

Coaching und im Gerichtswesen“ 

Guillermo Echegara, Ana Belén Pardo, Maria Gorjão, Manuel Martín. 

Moderation: Carmen Gil 

 

Workshop 3: Wilfried Nelles: “Der Lebensintegrationsprozess” 

Workshop 4: Carmen Cortés: Die Integration der inneren Familie 

17:50 – 18:10 Pause 

18:15 – 19:45 Vortrag. Joan Garriga: „Also sprach Bert Hellinger – von den Heiligen Schriften 

zum Gesang des Lebensbaumes“ 

 Moderation: José María Jiménez 

20:00 – 22:00 Spaziergang durch die Stadt, Gelegenheit typisch baskische Lokale zu 

besuchen und „Pinchos“ zu verkosten. 

 

SAMSTAG. 7. MÄRZ 2020 

09:00 – 09:50 Präsentation der Poster von Ana María Gómez und Piedad Díez. 

Moderation: Roberto Vetere 

10:00 – 11:30 Vortrag. Fidel Delgado: „Gute Praxis und Persönlichkeitsentwicklung als 

Aufsteller und Aufstellerinnen“ 

Moderation: Kepa Camiña 

11:30 – 12:00 Pause 

12:00 – 13:50 Parallele Aktivitäten: 

  Roundtable 3: „Die gute Praxis in der Psychotherapie“  

  Yereana Carvallo, Anna Ferré, Marian Roig,  Zen Mayordomo. 



 
  Moderation: Silvia Basteiro 

 

  Workshop 5: Wilfried Nelles: “Der Lebensintegrationsprozess” 

Workshop 6: Carles Parellada: „Systemische Sequenzen als strategisches 

Werkzeug in der nichttherapeutischen Begleitung“ 

14:00 – 15:45 Mittagspause 

16:00 – 17:50 Parallele Aktivitäten: 

  Roundtable 4: „Die gute Praxis im pädagogischen Feld“ 

 Maita Cordero, Darles Parellada, Antoia del Castillo, Maite Álvarez, Marian  

Cuadrado. 

Moderation: Pilar Feijoo 

 

Workshop 7: Tiiu Bolzmann: „Im Spannungsfeld zwischen Zugehörigkeit und  

Entfaltung“ 

Workshop 8: Miguel Schiavo: „Die Pferde können nicht hinter der Kutsche 

herlaufen – Zuerst die Ordnungen!“ 

17:50 – 18:10 Pause 

18:15 – 19:45 Parallele Aktivitäten 

  Workshop 9: Wilfried Nelles: “Der Lebensintegrationsprozess” 

Workshop 10: Sara Corredoira: „Aufstellen, um unsere innere Welt zu 

entdecken, ihr Ausdruck zu verleihen und sie zu integrieren. Unterwegs zu 

einem gesunden Ich.“ 

Workshop 11: Guillermo Echegaray: Das leitende Prinzip in Organisationen 

und in der beruflichen Entwicklung (Core Transformation Constellation). 

20:00 – 21:00 Pause 

21:00 – 24:00 Festliches Abendessen 

 

SONNTAG, 8. MÄRZ 2020 



 
09:00 – 11:00 Generalversammlung des AECFS (nur für Mitglieder) 

 

XVI. Tagung des AECFS: „Der Liebe den Weg bereiten“ 

Leitung: Silvia Basteiro und Peter Bourquin 

09:00 – 10:45 „Von Eltern und Kindern“ 

10:45 – 11:10 Pause 

11:10 – 12:30 „Von Frauen und Männern“ 

12:30 – 13:40 Clownclusions. Virginia Imaz, „La Payasa“ 

13:40 – 14:00  Abschluss des Kongresses. Adrián Cardozo. 


